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Objekt: Deckelbecher für die Basler
Bankiers Leisler

Museum: Landesmuseum Württemberg
Schillerplatz 6
70173 Stuttgart
0711 89 535 111
digital@landesmuseum-
stuttgart.de

Sammlung: Kunsthandwerk, Kunst- und
Kulturgeschichtliche
Sammlungen,
LegendäreMeisterWerke.
Kulturgeschichte(n) aus
Württemberg

Inventarnummer: WLM 1957-220

Beschreibung
Die kriegerischen Auseinandersetzungen während des sogenannten Pfälzischen
Erbfolgekrieges zwischen dem Kaiser und Frankreich brachten Württemberg 1693 in größte
Bedrängnis. Wegen ausstehender Kontributionszahlungen drohte die Zerstörung Stuttgarts.
Diese konnte nur durch das Stellen von Geiseln abgewendet werden. Ihnen und allen an
ihrer Befreiung aus dreijähriger Haft Beteiligten verehrte die Landschaft Silberbecher mit
individuellen Dankesversen.
Dieser Deckelbecher für die Basler Bankiers Franz und Johann Adam Leisler trägt die
Signatur des Meisters CN. Er ist in der Schausammlung "LegendäreMeisterWerke" im Alten
Schloss ausgestellt.

Grunddaten

Material/Technik: Silber, getrieben, teilvergoldet
Maße: H. 25,7 cm, D. 15 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1697
wer
wo Esslingen am Neckar

Wurde genutzt wann

https://bawue.museum-digital.de/object/475


wer Franz Leisler (1644-1712)
wo Basel

Wurde genutzt wann
wer Johann Adam Leisler (1651-1704)
wo Basel

[Zeitbezug] wann 1600-1699
wer
wo

Schlagworte
• Becher
• Gefäß
• Kunsthandwerk
• Wappen
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